Donnerstag, 18. September 1924. 
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Erſchernt 
an allen Werktagen. 


Bezugspreis monatl. Zloty 
bei der Geſchäftsuelle 3.50 
bei den Ausgabeſtellen 3.70 
durch geuungsboten 3.80 
Lurch die Poſt 9.50 
ausſchl. Poſtgebühren 

ins Ausland 6 Zloty 

u deuiſcher Währg. 5 R.-M. 


Teemrechen 6105. 6275 

led Tageblatt Poſen. 
Der Buchdruckerſtreik. 

Es iſt nicht möglich geweſen, den Streik der Buchdrucker 
beizulegen, da die Forderungen, die von ihnen geſtellt werden, 
nicht diskutierbar find. Nachdem durch Schiedsspruch 
eine Zulage von 11% genehmigt war und auch die Arbeit⸗ 
nehmervertretung ſich damit einverſtanden erklärt hat, 
ind am Sonnabend neue Forderungen in Höhe von 110% 
geſtellt worden. Da eine ſolch hohe Forderung den Zeitz 
verhältniſſen nicht entipricht, hat die Arbeitgeberver⸗ 
die tung die Verhandlungen abgelehnt. Daraufhin haben 
ie Aibeitnehmer ſofort den Streik proklamiert und ſind in 
den Ausſtand getreten. 
8 Unſere Druckerei iſt von dem Streik am härteſten be⸗ 
8 Nur mit den primitivſten Mitteln iſt täglich eine 
laßtausgabe zustande zu bringen. Falls es ſich ermöglichen 
aſſen wird, die Arbeitsleiſtung durch neue Hilfskräfte zu ſteigern, 
A die Notausgabe nach Möglichkeit erweitert werden, um 
ie wichtigſten Meldungen bekannt zu geben. Vorläufig iſt an 
Srmeiterung kaum zu denken. Es iſt jedoch zu hoffen, daß 
1 er kurze Friſt doch wieder die Arbeitnehmer zur Beſinnung 
ind en, weil auch fie, und nicht zuletzt fie, die Leidtragenden 


ſind 
Um das Lemberger Attentat. 


Die jüdiſchen Sei 
i i imabgeordneten haben gegen 
a, Rechtöprefje bei Dei Regierung 17 1 
Menſch der Nene 5 > erklärt, daß fein objektiv denkender 
ei f nic 
um eine jüdiſche oo Lan, daß es ſich bei dieſem Attentat 
Der Prozeß gegen Stei 8 kan 
15 ſollen 15 105 30 Sen wird noch weiter geführt. 
eugnet ſeine Schuld udn 
nicht geworfen we und jagt, daß er die Petarde 
der Umſtände 
verübt zu haben. 
8 
euſe des Lemberger 3 
Gericht getan. ger Theaters hat belaſtende Ausſagen vor 
werden können. 


Verhandlungen mit Deutſchland. 


Es ſcheint, als ob die Handelsvertragsoerhandlungen mit 
Deutſchland kurz vor Beginn ſtünden. Es wird in den maß⸗ 
gebenden Stellen bereits eifrig Material geſammelt, das zur 
Grundlage der Verhandlungen dienen ſoll. Der Termin iſt noch 
nicht ſeſtgeſetzt. Es iſt anzunehmen, daß in kurzer Friſt nähere 
Einzelheiten bekannt werden. 


Gegen Skrzylski. 5 


Die Angriffe gegen Skrzynski, den polniſchen Außen⸗ 
miniſter, en in der Rechtspreſſe immer ſtärker. Stronsfi 
hat in der „Rzeczpospolita“ einen längeren Artikel veröffent⸗ 
licht in dem ziemlich unverblümt ſein Rücktritt „ 
wird. Gleichzeitig wird energiſch die Forderung 4 en 

ejm ſofort einzuberufen. Alarmierende Artikel er⸗ 
ſcheinen in der Rechtspreſſe, in denen darauf hingewieſen 
wird, daß der Völterbund die Abſicht haben ſoll, eine Reviſion 
der deutſchen Grenzen im Oſten vorzunehmen. Der nn 
Korridor“ und das jetzt polniſche Induſtriegebiet in 57 
ſchleſien, ſollen wieder Deutſchland zurückgegeben werden. ie 
Folgen der Macdonaldſchen Rede zeigen ſich hier in verzerr⸗ 
ter Form. Man will wieder eine große Hetze 1 
obwohl man doch nachgerade wiſſen dürfte, daß Polen 1 
und Frieden braucht. Über die näheren Einzelheiten wird er 
ſpäter berichtet werden können. 


Eine däniſche Delegaten tralen Orga 

„ Am 12. d. Mts. kam eine vom Patronat der Helegati 5 

niſationen der däniſchen Induſtrie a 1 

arſchau, um das ökonomiſche Leben in Polen 1 Maſchi⸗ 
lernen. Der Delegation gehörten Vertreter der größten 


nenfirmen Dänemarks an. 
ilna. a 
> den Antrag Litauens, 


der Potiti iſſion verwarf ue 
an der Lalndhne der Aändigen Arbeiten der ine kenden. 
brtört. er Antrag über die Frage des Grengpaſſes 

8 daß 
1e. Blinden istuſſion hat Galvanauskas anerkannt, 
die Winner dran, enegpenb auf den Verkref en 
eg Mal dem Völkerbunde zur Prüfung vorgeleg 


Beratungen des Studenten⸗Kongreſſes. 


; ionalen 
Die erſte Sitzung des Adminiſtrationsrates des meer polh⸗ 
Studentenkongreſſes in Warſchau fand im Mar ſchdas Haupt- 
technikum ſtatt. Den Vorſitz führte Herr Kop . mungen und 
ema der Beratung bildete die Prüfung der Bols Verwaltungs 
erichte, die in vorigem Jahre bei den Sitzungen 5 ſowie geſtern 
rates in Oxford, in Paris im April dieſes Jahres, Wie aus dem 
in Warſchau angenommen oder beſchloſſen wurden. ſich die Kom⸗ 
Vericht der Propagandakommiſſion hervorgeht, ha reichs und 
miſſion hauptſächlich mit der Aufnahme Sit tere Thema der 
Lettlands in die C. J. E. befaßt. Das wei uſſiſchen Ange⸗ 
eratungen der Propagandakommiſſion war 2 ſiſchen Emigra⸗ 
legenheit gewidmet. (Die Beziehungen der we kt der C. J 
tionsjugend zur Jugend Rußlands und der Standpun daidee der 
E. in dieſer Angelegenheit, ſowie die evtl. Peanndands) 
Ronföderation auf dem Terrain Spaniens und Finnlands“). 


ſener 


(Poſener Warte) 


Heute in den Abendſtunden fanden weiterhin Sitzungen der 
Kommiſſion des zweiten internationalen Kongreſſes ſtatt, und 
zwar hielten folgende Kommiſſionen Beratungen ab: 1. Die Fi⸗ 
nanzkommiſſion, 2. die Beglaubigungskommiſſion, 3. die Mandats⸗ 
und Propagandakommiſſion. Über die Arbeiten der letzten Kom⸗ 
miſſion wird ein beſonderes Communiqué herausgegeben. Am 
Abend begaben ſich die Mitglieder des Kongreſſes, die an den 
Sitzungen der Kommiſſionen nicht teilnahmen, nach Lemberg. Es 
fuhren 20 Mitglieder nach Lemberg, nach Wilna 30 und nach 
Poſen ungefähr 0. 

Diskontermäßigung. 

Die Bank Polski ermäßigte den Diskontſatz für Auslands⸗ 
wechſel von 10 auf 8 Prozent. Die Kreditſumme, die durch die 
Bank Polski herausgegeben wurde, hat gegenwärtig bereits das 
Zehnfache des Kredits am Anfang des Jahres überſtiegen. 


Eine Mahnung. 

Im „Türmer“ ſchreibt Prof. Dr. Karl Düſing über den 
„Patriotismus und ſeine Abarten“. Wir finden dort folgenden, 
ſehr beachtenswerten Satz: 2 g 
„Wir begehen meiſt den Fehler, daß wir nur mit unſers⸗ 
gleichen verkehren, und die Anſichten unſerer Standes⸗ 
genoſſen, die wir jeden Tag hören, ſchließlich für die des 
ganzen Volkes halten, während tatſächlich die Gebildeten nur 
wenige Prozente des Volkes ausmachen. Wir kennen die anderen 
Stände zu wenig, vor allem die Handarbeiter, ihre Leiden 
und Freuden.“ 


Aus Stadt und Sand. 


Poſen, den 17. September. 
h Kanalbau⸗Tagung in Bromberg. 

Unter dem Vorſitz des Senatsmarſchalls Trampezyns ki tagte 
am Sonntag in Bromberg der Propagandaverein 
zum Bauder Waſſerſtraßen in Polen der es ſich bei die⸗ 
ſer Gelegenheit zur Aufgabe machte, Mittel und Wege zu finden, den 
dringenſten Kanal, der Schleſien mit dem Balliſchen Meer verbinden 
würde, zu verwirklichen. Am Tage vorher traten die Teilnebmer des 
Kongreſſes, unter denen ſich u. a. auch mehrere Regierungsvertreter 
befande, in Kruſchwitz zuſammen, von wo aus der Goplo⸗See befahren 
wurde, der als Zentralpunkt des nördlichen Teils dieſes Kanals in 
Frage komme. Den Hauptgegenſtand der Beſprechungen bildete die 
Frage, ob der Kanal von dort aus über Thorn geleitet werden Soll, 
wie dies in dem urſprünglichen Plan vorgeſehen war, oder über 
Bromberg, wo künſtliche und natürliche Waſſerwege den Kanalbau 
erleichtern würden, wenngleich der Weg bier erheblich weiter wäre. 
Sonntag vormittag unternahmen die Kongreßteilnehmer eine Oampfer⸗ 
ſahrt nach Brahemünde, um den hier beſtehenden Waſſerweg kennen 
zu lernen und heraus ihre Schluſſe zu ziehen. 


FFF 


Selzer, Maschinenmeister, 
Lithosraphen, Steindrucker 
und Buchbinder, 


welche nicht dem Verbande angeschlossen 
sind, Setzer, die das Maschinensetzen er- 
lernen, und Lehrlinge, die sich darin ver- 
vollkommnen wollen, finden sofort dauernde 
Unterkunft in den Posener Druckereien zu 


Bedingungen, die das» Schiedsgericht am 
4. September festgesetzt hat. 


Meldungen beim Generalsekretariat, Stary 
Rynek 4. 


Zwigzek Zukladöw Gräficznych 
iWydawnlezych na Zachodnig Polske. 


DAN DAN SICH 


Die eigentliche Tagung fand Sonntag nachmittag im ehemaligen 
Kaiſer⸗Wilhelm-⸗Inſtitut ſtatt, wo in der Zeit von 4 Uhr nachmittags 
bis 8 Uhr abends ſechs wiſſenſchaftliche Vorträge gehalten wurden. 

Als erſter ſprach der Ingenieur Tychoniewicz, der Leiter 
des Waſſerbauamts der Woſewodſchaft Poſen, über „Die Bedeutung 
der Waſſerſtraßen für Weftpolen*. „Die Art des Baues von 
Waſſerſtraßen“ ſchild erte der Ingenieur Konopka, der Chef einer 
Departementsabteilung im Miniſterium. Der Leiter des Bureaus für 
Kanalprojekte im Arbeitsmiinſterium behandelte in längeren Aus⸗ 
führungen an der Hand von Lichtbildern die Zweckmäßigkeit und 
Rentabilität von ſogenannten Kohlenkanälen. Die Bedeutung eines 
Ver ſehrsnetzes für die Geſundung der Induſtrie und der Landwirtſchaft 
und für die Regelung der wirtſchaſtlichen Verhältniſſe in Polen bildete 
den Gegenſtand des vierten Vortrages. den der Direktor des Schiffahrts⸗ 
lomitees Stalka hielt. Als letzier ſprach Stadtbaurat Regamey 
aus Bromberg der die Notwendigkeir der Kanaljührung über Bromberg 
betonte. Auf die einzelnen Vorträge kommen wir noch zurück. Nach 
einer kurzen Ausſprache ſand folgende Entſchließung einjtimmige 
Annahme: * 2 A 

„Der Kanalbau⸗Kongreß tritt nach Beſichtigung des Goploſees und 
des Bromberger Kanals an die Regierung mit der Bitte heran: 

1. in allerkürzeſter Zeit einen allgemeinen Plan des Baus des 

Kanalnetzes in Polen auszuarbenen und zu veröffentlichen, 

2. in erſter Linie einen genauen Plan des Kanals auszuar⸗ 
beiten. der die Warthe mit der Weichſel verbindet. und dann 
den Plan des Baus eines Kohlenkanals vom Dombrowaer 
Kohlenrevier und don Oberſchleſien nach Lodz und Warſchau 

i Po en, 

8. 5 der Konzeſſion für das Kanalunternehmen zu 
ſchaffen die insbeſondere den Unternehmern das Recht einraumen 
würden, die für den Kanal und neben dem Kanal notwendigen 


Grundſtücke zu enteignen, 


63. 


6 Tag eblalt 


Poſtſcheckkonto für Deutſchland 
Nr. 6184 in Breslau. 
Bei höherer Gewalt. Betriebsſtörung, Arbeitsniederlegung oder Aussperrung hat der Bezieher 


leinen Anspruch auf Nachlieferung der Zeitung oder Rückzahlung des Bezugspreiſes. 


Jahrgang. Nr. 215. 


Anzeigenprets: VPetitzeile (38 mm breit) 30 Gr. 
; 1 Anzeigenteil 10 Groſchen 
een er 25 Groſchen 


Sonderplatz 50 % mehr. Reklamepetitzeile (90 mm breit) 75 Gr. 


4. ein Geſetz vorzubereiten, das die Unternehmer berechtigt. einen 
Teil der Koſten des Kanalbaues auf die Intereſſenten abzu⸗ 
wälzen, die aus dem Kanal beſondere Vorteile ziehen, 

5. ein weiteres Geſetz auszuarbeiten, das den Selbſtverwaltungen 

das Recht gibt, Zölle zu erheben.“ 

Abends fand im Adler zu Ehren der Gäſte ein vom Magiſtrat 
und der Bromberger Induſtrie- und Handelskammer gegebenes Feſt— 
eſſen ſtatt, an dem etwa hundert Perſonen teilnahmen. Den Reigen 
der Reden eröffnete der Arbeitsminiſter Rybezynski. 

Einkommenſteuer und Wirtſchaftsbilanzen. 

Die Wielkopolska Izba Skarbowa (Großpolniſche Finanzkammer) 
hat im Verein mit der Wielkopolska Izba Rolnicza (Grgßpolniſche 
Landwirtſchaſts kammer) in der am 4. ds. Mts. abgehaltenen Sitzung 
Grundſätze für die Wirtſchaftsbilanzen des ländlichen Grundbeſitzes 
für das Wirtſchaſtsjahr 1923/24 aufgeſtellt, die als Richtlin len 
für die Veranlagung der Einkommenſteuer für das 
Steuerjahr 1925 dienen. 

Die feſtgeſetzten Grundſätze beziehen ſich auf folgende Punkte: 

1. Miets wert dereigenen Wohnung, 

2. Beſtimmung des Wertes der für den eigenen Haushalt ent» 

nommenen land wirtſchaftlichen Produkte, 

3. Unterhaltungskoſten der Zugpferde, 

4. Wirtſchaftsreiſen. 

5. Amortifation der Gebäude, 

55 Abſchreibungen von Maſchinen, 

8 

9 

10 


. Abſchreibungen von Drainagen. 

. Feftitellung der Inventur ſowie der Differenzen des Inventars 
in den Wirtſchaftsbilanzen. 

. Getreidepreiſe am 1. Juli 1921, 

. Preiſe des lebenden Inventars am 1. Juli 1924. 

Zwecks zutreffender Ermittlung des Reineinkommens in dem 
Wirtſchaftsjahr 1923/24 und richtiger Aufſtellung der Einkommenſteuer⸗ 
erklärung für das Jahr 1925 iſt die Berückſichtigung der behördlich 
auigeſtellten Grundſätze unbedingt erforderlich. Zwecks genauer Infor⸗ 
mation hierüber erteilt nähere Auskunft 
die Steuerberatungsſtelle der Labura T. 2 o. p. 


DU Poſener Wochenmarktspreiſe. Auf dem heutigen Mittwoch⸗ 
Wochenmarkt galten folgende Preiſe: 1 Pfd. Landbutter 2,20 21 eine 
Mandel Eier 2 10—2 20 zt. das Pfd. Kartoffeln 5 gr Tomaten 25 gr, 
der Kopf Kraut 40 gr. das Pfd. Birnen 20-30 gr. Apfel 20 gr, 
Pflaumen 30 gr, Schweinefleiſch 1,20 zt, Kalbfleiſch 1 21, Speck 1,30 21, 
eine 10:pfündige Gans 8 21. 

X Die erſte Herbſtverſteigerung der Danziger Herdbuchge⸗ 
ſellſchaft findet am 15. und 16. Oktober in Danzig⸗Langfuhr, Huſa⸗ 
renkaſerne 1 ſtatt. Der Auftrieb iſt ein verhältnismäßig großer. 
Außer 35 ſprungfähigen Bullen kommen 100 hochtragende Kühe ſo⸗ 
wie 100 hochtragende Färſen, außerdem 60 Eber und Sauen der 
großen weißen Edelſchwein⸗ und veredelten Landſchweinraſſe von Mit⸗ 
gliedern der Danziger Schweinezuchtgeſellſchaft zum Verkauf. Kata⸗ 
loge verſendet koſtenlos die Geſchäftsſtelle Danzig, Sandgrube 21. 

„ Ein Konditoreibeſitzerverbandstag aus ganz Polen, der auf 
drei Tage berechnet iſt, wurde geſtern im Apolloſaal mit 209 Teile 
nehmern unter dem Vorſitz von Piotrowski⸗Krakau und dem Ortsvor⸗ 
figenden des Weſtpolniſchen Konditoreibeſitzerverbandes, Raczynskli⸗ 
Poſen, eröffnet. Abends fand ein Feſteſſen ſtatt. Die Tagung gilt 
der Erörterung wichtiger Berufs- und Standesfragen. 


* Die Einladung zum Beſuch der II. Danziger Internatio⸗ 
nalen Meſſe wird im Anzeigenteil von der Danziger Meſſeleitung 
veröffentlicht. Es kann unſeren Leſern nur dringend empfohlen werden, 
zur Meſſe nach Danzig zu reifen. Eiwa 1000 Firmen aus verſchiedenen 
Landern ſind als Ausſteller gemeldet, und da Exponate aller Branchen 
ausgeſtellt werden, wird jeder Beſucher für ſich die richtigen Artikel 
antreffen. Bis heute iſt die Anmeldung von Einkäufern ſchon recht 
ſtark, auch aus den baltiſchen und ſtandinaviſchen Staaten liegen 
zahlreiche Anmeldungen vor. Dieſe Kaufleute haben ſpe ziell Intereſſe 
für die polniſchen Exponate, ſodaß ein erheblicher Geſchäftsabſchluß zu 
erwarten iſt. Die Beſorgung der Zimmer beſorgt das Wohnungsamt 
der Meſſe, das auch Dauereintrutstaxten gegen Voreinſendung von 
5 21 verſendet. Mit der Meſſe ſind auch Hafenrundfahrten verbunden, 
die ſich bis nach Zoppot und Gdingen ausdehnen ſollen. 

x Diebſtähle. Geſtohlen wurden: aus einem Laden der ul. Pod— 
görna 9 (fr. Hindenburgſtr.) eine goldene Halskette, ein goldenes Arm⸗ 
band, 2 goldene Damenuhren im Werte von 430 21; aus einer 
Schlachthof⸗Kühlyalle 7 Schinken jür 88 21. 

Konitz. 5. September. Am Freitag nachmittag ereignete ſich kurz 
vor Grün⸗Hütte cine Automobil⸗-Kataſtrophe. Dabei haben, 
wie das „Kon. Tagebl.“ meldet. zwei Perſonen den Tod ge 
funden, und zwar Erna Steffen, die Tochter des Beſitzers Steffen, 
und Franziska Piotroch, beide aus Grün-Hütte, Kreis Konitz. Ferner 
wurde ſchwer verletzt Marta Dorawa aus Grün- Hütte. Der Beſitzer 
des Autos, Herr Maciej Koczorewsk i, erlitt leichtere Verletzungen. 
während der Chauffeur ohne Verletzungen davongekommen iſt. as 
Auto wurde vollſtändig zertrümmert. 

* Mitrenger Mühle 16. September. Ein ſchrecklicher Un» 
glücks fal lereignete ſich hier am vergangenen Freitag. Die 52 jährige 
Magd Auguſte Gellert, die damit beſchäftigt war, den Stier im 
Stalle der Mühlenbeſitzerin Marie Müller anzubinden, wurde von 
dem bösartigen Tiere derartig geſtoßen, daß ſie auf 
der Stelle verſtarb. Die jo jäh aus dem Leben Geſchiedene war 
ſchon mehrmals wegen ihrer ſo treuen Dienſte in ein und derſelben 
Familie prämiert worden und mußte nun nach 33 jähriger Dienſtzeit 
einen ſo tragiſchen Tod erleiden. 


Poſener Viehmarkt vom 17. September 1924. 
(Ohne Gewähr.) 

Es wurden gezahlt für 100 Kilogramm Yebendgemicht : 

1. Rinder: I. Sorte 92 Ztoty, U. Sorte 76 Zloty, 
Ill. Sorte 58—60 Zloty. — Kälber: l. Sorte 130—132 Zloty. 
II. Sorte 116 Zloty, III. Sorte 100 Ztoty. 

II. Schweine: I. Sorte 136—138 Ztoty II. Sorte 124—26 Zloty, 
III. Sorte 110—114 Zloty. 

III. Schafe II. Sorte 64—?6 Ztoty, III. Sorte 50-52 Zloty. 

Der Auftrieb betrug: 32 Ochſen 137 Bullen 162 Kühe 286 Kalber, 
1497 Schweine, 550 Schafe. 
Tendenz: ruhig. 
— „„ 3ß;é'æ 
Verantwortlich für den gejamten politiſchen Teil: Robert 
Styra; für Stadt und Land Rudolf Herbrechtsmeyerz 
für Handel, Wirtſchaft, den übrigen unpolitiſchen Teil und die 
illuſtrierte Beilage „Die Zeit im Bild“: Robert Styra; für 
den Anzeigenteil M. Grundmann. — Druck und Verlag der 
Poſener Buchdruckerei u. Verlagsanſtalt, T. A., ſämtlich in Poznan. 


— 


Herb rbſtbe lung 


1. Original p. S. G. Wint e „Frhr. 
v. Wangenheim“ 


(eine bewährte Züchtung aus Streckenthiner, der ein Nachkomme des 
Peikuſer Roggens ift). Preis: Poſener Höchſtnotiz, 75% Suſchlag. 


2. Original P. S. G. „Pommerſcher Dickkopf 
Winter⸗Weizen“ 


(Mehrfache Siegerſorte, abſolut winterfeſt, ftein- und flugbrandfrei, 
raſche Anfangsentwicklung). Preis: Poſener Höchſtnotiz, 70 % 
Suſchlag. 


3. Ori, inal P. S. G. „Nordland⸗Wintergerſte“ 

4 (Gezüchtet aus der Friedrichswerther Wintergerſte, ihr aber durch 

Bien überlegen). Preis: Pofener Höchſtnotiz, 75% 
uſchlag 


Bei Abnahme unter 10 Str. werden 
noch 5 Aufſchlagsprozente auf 
den Grundpreis erhoben. 


Bei größeren 
Poſten beſondere vereinbarung. 


Auf unſere W Al. Spiegler BESTE 
mann“, Al. Spiegler „Sileſia“, p. S. G. „Blücher“, p. S. G 
„Neue Induſtriech P. S. G. „werder“, P. S. G. „Odenwälder 
Blaue“ und p. S. G. „Müllers Frühe“ werden Beſtellungen 
auch auf Herbſtlieferungen entgegengenommen; desgl. Vorbeſtellungen 
für Orig. p. S. G. „Gelbſternhafer“ und Orig. P. S. G 
„Bambrinus-Sommeraeritet, 


Suchtprinzip: Ungünſtige klimatiſche und Bodenverhältniffe 
zwecks Heranziehung von widerftandsfähigem Saatgut. 

Verladung erfolgt mit Frachtermäßigungsſchein von der nächſten 
großpolniſchen oder pommerelliſchen Anbauſtation. 


+ 


Polsko-niemiecka hodowla nasion J. z o. p. 
Deutsch- polnische Saatzucht G. m. b. H. 


ZAMARTE 


p. Ogorzeliny, powiat Chojnice (Pomorze). 


Gegründet durch die von Parpart'ſche Saatzuchtwirtſchaft Samarte- 
Bonftetten und die pommerſche Saatzucht⸗G. m. b. H., Stettin p. S. 6. 


Dankſagung. 

Für die erwieſene Teilnahme und die zahlreichen 
Kranzſpenden beim Heimgange unſeres lieben Vaters 
ſagen wir allen Verwandten und Bekannten, insbe⸗ 
ſondere Herrn Paſtor Rückert für die troſtreichen Worte 
am Sarge unſeren herzlichſten Dank. 


Pita, p. Mur. Goslina, den 16. September 1924. 
Familie Georg Jende. 


Polens Industrielle und Kaufleute 


besuchen vom 2.—5. Oktober die 


Il. Danziger 
Internationale Messe 


Über 1000 Firmen aller Branchen 
aus 15 Ländern bieten Ihnen 
günstige Information über den 
internationalen Waren markt. 
Dauerkarten gegen Voreinsen- 
dung von 5 z versendet das 
Messeamt Danzig, oder die Ge- 
schäftsstelle Warschau, Mio— 


— dowa 7. 


Wohnungsmeldungen sofort 
vornehmen. 


1 
’ 
— — 7 een nn 


ofener Tageblalt. > 


Für die zahlreichen Beweiſe herzlicher Teilnahme, 
die uns von allen Seiten bei dem Hinſcheiden meines 
Mannes, unſeres Sohnes zu Teil wurden, ſagen wir 
unſeren aufrichtigſten Dank. 


Im Namen der Hinterbliebenen: „Siuehninski“ 
Poznan, 3. Maja 4. 
Otto von Bantelmann. Soeben u. a. 
eingetroffen: 
Damen-Westen 


13° 


schöneFarben von 


go > „ss > > > > >> > > > > >>> >> nu Dt 470 | 

! Wasserdichte H Betorn BE 

i | f pf f f K | kleider, farbig 1 | 

# f Ref Bein- 25 

g asenp Allen Un ef 2 et en, ' kleider, warm 2 | 

? Verdecke für Dreschmaschinen u. Lokomobilen, ! | e | 

H Imprägniertes Segeltuch und Rohleinen Handschuhe 400 

empfiehlt imit. Leder . & | 

Lo. Ile „ BUTA, Poznan, u. Frelry!f TSS. = ©] 

aumwolle von 

Jow. Ake. , „Torna, ul Freu fate = „| 

Tel.-Adr.: Juta Poznan. Telephon 2938, 2245. N Seide von l 
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Baum wolle 


Strümpfe 
Pa. Seidenflor von 


Strümpfe 
Seide von . 


Damen-Hemden 


Be arte 


Junger bilanzſicherer 


Buchhalter. 


aus der Holz- u. Mühlen- 
branche, der deutſch. u. poln. 
Sprache in Wort und Schrift 
mächtig, vertraut mit ſämk⸗ 
lichen Büroarbeiten ſucht, 
geſtützt auf gute Zeugniſſe, 


Auf Grund 1 Satzungen laden wir die Herren 
Attionäre unſerer Geſellſchaft zur 


eneralversammlun 


am Mittwoch, dem 22. Oktober 1924, 


Kombinationen 


P 65 1 Stellung auch auf dem Lande.] Herren- 00 
nachmittags 12 52 Uhr nach Poſen Gefl. Angebote unter B. 9450 Oberhemden . 10 | 
(Sitzungsſaal der Bauhiitte, Sew. Mielzynskiego 23, | Etage) ein.] an die Geſchäftsſtelle d. Blattes. Herren 7 
Tagesordnung: Nachthemden 


Stellmacher und 
Wagenlackierer 


verlangt ſofort 


Wagenfabrik Markin, 
Gniezuo (Gneſ ſen). 


1. Vorlegung Br „ und der Bilanz für 
das Jahr 192 
2. Antrag auf e der Entlaſtung, 
8. Beichlußtaffung über Verteilung des Gewinns, 
4. Di von 3 Mitgliedern des Auſſichtsrats Paragraph !! 
s Statuts, 
5. Berſchdenes 
Die Herren Aktionäre, welche in der General: 
verſammlung ihr Stimmrecht ausüben wollen, haben 
ſich nach § 18 der Satzungen durch Vorzeigen ihrer 
Aktien oder Depotſcheine unſerer Geſellſchaftskaſſe in 
Sroda, der Bank für Handel und Gewerbe, Poznan, 
der Danziger Privat⸗Aktien-Bank, Poznan, der Bank 
Cukrownietwa, Poznan, oder eines Notars vor Er⸗ 
öffnung der Generalberſammlung zu legitimieren. 


Scoda, den 15. September 1924. 


—: 0 Lrodzie Tom. Aut. 


Der Aufſichtsrat: 
Stanislaw Stablewski, Voſitzender. 


Versprechen hilft nicht, 
aber Tatsachen beweisen 
daß wirnur erstklassige 
Ware verkaufen und 
doc-h staunend 


® billig @ 


Sehr ſchwerer, brauner 


Wallach 


(Belgier, 16 Ztr.), 8 Jahre alt, 174 Stockmaß / 
geſund, ohne Fehler, guter Freſſer, als überzählig 


zu verkaufen. 
„ Richard Hirsch, hroyar, Oströw. 


N 
| 


Statt Karten! 
Dankſagung. 

Für die vielen Beweiſe herzlicher Teilnahme allen 

lieben Freunden und guten Bekannten auch dem Herrn 

Superintendenten Rhode für die troſtreichen Worte 

am Grabe meines lieben Mannes und unſeres innigſt⸗ 

geliebten und unvergeßlichen Vaters 


Max Berner 


ſagen den tiefgefühlteſten Dank 


Maria Bernhardini und Kinder. 


LES RER MSN 
8 Resiaurant 


9 | 


„Teleph. 56-37 Plac Wolnosci 5 Teleph 56-37 


Erstklassige Ausgewählte 
Rüche Getränke 
Rünstler-Ronzert 


Von 11— 12 Uhr Violoncello - Vorträge des 
bekannten und beliebten Violoncellisten Herrn 
Stanistaw Dolinski, 

Mittage in 4 Gängen zu 1,50 zt. 
Angenehmer Aufenthalt im Palmengarten. 


Suche 1. 10. 1924 ledig, nicht zu jungen, der polniſchen 
und deutſchen Sprache möglichſt in Wort und Schrift mieten 


4 holverwalter, © 


Lebenslauf, Zeugnisabſchriften und Gehaltsanſprüche an | 


Zipper 
dom. Daniszyn, pow. Odolanowski 


Neu! Sofort lieferbar! 


oc. ieee en; a 


8 ! 
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Maßstab 1: 1 000 000 
mit 12 Nebenkarten, geschichtlichen, 
statistischen u. wirtschaftlichen Angaben, 
BOWIE: vollständigem Ortsregister, 
: Preis 4,70 Zloty. :: 
Nach eres unter Streifband und Nach- 
nahme mit Hinzurechnung der Spesen. 


Posener Buchtlruekerei und Verlagsaustalt J. A, 


Abteilung ‚Versandbuchhandiung, 
Poznan, Zwierzyniecka 6. 


Aeltere Bürohraft, 


perfekt in Stenographie, Schreibmaſchine, evtl. ſelbſtändige 


ar e ſuch t paſſende Stellung. 


ok ee e vorhanden. Gefl. Offerten unter 
9390 an die Geſchäftsſtelle d. Bl. erbeten. 


ö 


